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Auch in diesem Jahr fand wieder ein Jungzüchterwett bewerb im 
Rahmen von Pferd International statt, der sich mitt lerweile schon zum 
festen Bestandteil der Messe etabliert hat.   
 
Jungzüchter aller Rassen 
 
Die Besonderheit des in zwei Alterklassen gewerteten Wettbewerbs im Gegensatz zu 
den überregionalen Jungzüchterwettbewerben ist, dass außer Warmblutpferden 
noch Ponys, Haflinger und Kaltblüter bewertet und vorgestellt werden. 
Der Wettbewerb bietet daher optimale Gelegenheit für Jungzüchter aller Rassen Ihr 
Können unter Beweis zu stellen und stellt einen perfekten Einstiegswettbewerb für 
Jedermann dar. 
 
Besuch aus Österreich 
 
Um 9 Uhr morgens konnten wir unseren Wettbewerb, zu dem 19 Jugendliche 
gekommen waren, auf dem vom Showprogramm schon etwas beanspruchten 
Rasenplatz des Olympia-Reitstadions bei bewölktem Himmel beginnen.  
Sehr zu unserer Freude waren auch einen Gruppe österreichischer Jungzüchter und 
Betreuer eingetroffen, die den Ablauf unseres Jungzüchterwettbewerbs miterleben 
wollten. 
 
Beurteilen der verschieden Rassen 
 
Parallel auf zwei Dreiecken stand die erste Disziplin, das Beurteilen, an. Unsere vier 
Richter, Dr. Hartwig Tewes, Claudia Sirzisko, Helmut Lux und Hans Schiller, die je zu 
zweit an einem der Dreiecke Platz gefunden hatten, begannen nun gemeinsam mit 
den Jungzüchter die jeweils vier Pferde der Rassen Warmblut, Süddeutsches 
Kaltblut, Pony und Haflinger zu beurteilen, die uns freundlicherweise von 
Schauprogrammteilnehmern und einem Züchter zur Verfügung gestellt wurden. Um 
den Jungzüchtern einen ungefähren Einblick in das Beurteilungsniveau der Richter 
zu geben wurde, wie üblich, jeweils das erste Pferd nach der Beurteilung laut von 
den Richtern besprochen. Das Ziel der Beurteilung ist es, den Bewertungen der 
Richter möglichst nahe zu kommen, da es für jede Abweichung einen Minuspunkt, 
der 100 erreichbaren Punkte gibt. 
 
 
 



Mustern – der sportliche Teil des Wettbewerbs 
 
Nachdem die Bögen eingesammelt waren, blieb nur eine kurze Verschnaufpause, 
bevor es ans Mustern der Pferde ging. Hierfür durfte sich jeder Teilnehmer das Pferd 
der Rasse, für die er startete auswählen. Bewertet wurden die korrekte Zügelführung 
und Aufstellung der Pferde, sowie das gerade und harmonische Vorführen des 
Pferdes oder Ponys auf dem Dreieck. 
 
Theorieprüfung – Fragen zur Pferdezucht und Haltung  
  
Direkt im Anschluss an den sportlichen Teil des Wettbewerbs ging es nun an die 
Theorieprüfung. Dafür hatte Jungzüchtersprecher Robert Schwayer einen 
Fragebogen mit 20 allgemeinen Fragen 
zur Pferdezucht und Haltung 
zusammengestellt, welcher jeweils von 
fünf rassespezifischen Fragen ergänzt 
wurde. 
 
Auswertung & Siegerehrung 
 
Nun konnten unsere Teilnehmer die 
Messe genießen während wir uns an 
die Auswertung machten. Um 16 Uhr 
versammelten sich dann alle wieder am 
Olympia-Reitadion für die mit Spannung 
erwartete Siegerehrung im Rahmen des 
Showprogramms. Auch dieses Jahr 
konnten wir unseren Jungzüchter wieder tolle Preise bieten, die wir von unseren 
großzügigen Sponsoren wie dem Reitsportgeschäft Steigbügel, dem Bayerischen 
Zuchtverband für Kleinpferde und Spezialpferderassen, der Firma Nösberger 
Pferdefutter und Seb. Vogel&Söhne erhalten hatten. Hiermit auch noch einmal ein 
recht herzliches Dankeschön. 
 
Sieger & Platzierte 
 

Über den Sieg in der Gruppe der Älteren und somit 
auch die Qualifikation zum Bundeswettbewerb durfte 
sich Ulrike Schachner aus Neusäß freuen, die mit einer 
Gesamtpunktzahl von 268 Punkten nur knapp vor 
Kathrin Karosser  aus Bad Feilnbach (266 Punkte) 
platziert wurde. Auf Platz 1 der Altersklasse I landete 
mit 249 Punkten Nadja Huber aus Neusäß vor Birgit 
Zuhr aus Moosen/Vils mit 237 Punkten. 
In der Gruppenwertung setze sich die Gruppe 
Warmblut mit einem Durchschnittsergebnis von 241 
Punkten vor die  Rassegruppe Haflinger mit einem 
Ergebnis von 235 Punkten. Den 3. Platz sicherten sich 
die Ponys mit einem Durchschnittswert von  227 
Punkten vor der Gruppe Süddeutsches Kaltblut mit 217 
Punkten. (Ergebnisse siehe Tabelle) 
Bei einer Ehrenrunde im Olympia-Reitstadion unter 

dem Applaus der zahlreichen Zuschauer war den Siegern und Platzierten die Freude 
ins Gesicht geschrieben und wir konnten auf einen gelungenen Wettbewerbstag 
zurückblicken. 
Nina Reiser  


